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Unterweisung – Wissen ist Voraussetzung für richtiges  
Verhalten 

Die arbeitsplatzbezogene Unterweisung ist ein zentraler Punkt, um 
hitzebedingte Erkrankungen bei Beschäftigten im Freien zu vermeiden.  

Eine solche Unterweisung sollte insbesondere folgende Aspekte enthalten: 

• wann mit Hitzebelastung zu rechnen ist 
• welche Maßnahmen vom Unternehmen für diesen Fall vorgesehen sind (zum 

Beispiel Schattenspender, Anpassung von Arbeitszeit und Pausen, Reduzierung 
des Arbeitspensums, Kühlkleidung, Getränke etc.) 

• dass das Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung (zum Beispiel 
Helm) trotzdem notwendig ist 

• welche Bedeutung die Akklimatisierung hat und wie sie umgesetzt wird 
• dass auch nicht-berufliche Faktoren (wie zum Beispiel Drogen, Alkohol, 

chronische Erkrankungen, Übergewicht usw.) die Anpassungsfähigkeit an die 
berufliche Hitzebelastung 
beeinflussen und dass hier 
gegebenenfalls der 
Betriebsarzt zu Rate gezogen 
werden sollte 

• was die Anzeichen von 
hitzebedingten Erkrankungen 
sind und die Wichtigkeit, 
diese frühzeitig bei sich selbst 
oder den Kollegen 
wahrzunehmen 

• wie man Erste-Hilfe leistet 
und – wenn nötig – weitere 
Rettungsmaßnahmen 
organisiert. 

• welche Maßnahmen von den 
Beschäftigten zum eigenen 
Schutz getroffen werden 
können (zum Beispiel 
ausreichend Wasser trinken) 
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Mitarbeitende mit unterschiedlichen Sprachen sowie wechselnde und weit von der 
Firmenzentrale entfernte Arbeitsplätze können bei der Unterweisung Extra-
Herausforderungen darstellen. 

 

Vorgesetzte sollten darüber hinaus in folgenden Punkten unterwiesen werden: 

• wann die Gefährdungsbeurteilung bezüglich Hitze aktualisiert werden muss und 
zusätzliche Maßnahmen getroffen werden sollten 

• welche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eventuell einer besonderen 
Aufmerksamkeit oder Überwachung bei Hitze bedürfen 

• wie man eine angemessene Akklimatisierung durchführt 
• dass eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr bei den Mitarbeitenden gewährleistet 

ist und hierzu – gerade auch bei zeitkritischen Abläufen – regelmäßige 
Trinkpausen vorgesehen werden müssen 

 

Quelle: BG BAU 
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/betriebsanweisung-arbeiten-im-
freien-bei-hitze 
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